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Herbstkonzeft.
Das Hilfswerk Atzenbrugg [ud zum
Herbstkonzert ins Schloss Würmla
ein. 0bmann Withetm Kerschbaum
durfte die Musikgruppe,The Go-

blins" unter der Leitung von Frau

Kietreiber begrüßen, welche irische
Musikvom Feinsten bot.
Unter den zahlreichen Gästen befan-
den sich auch Bürgermeister Anton
Priesching und Vizebürgermeister
Hannes Diemt aus Würmla, Bürger-
meister Ferdinand Ziegler und Vize-
bürgermeister Franz MandI aus At-
zenbrugg sowie geschäftsfüh render
Gemeinderat Alois Gehringer aus Mi-
che[hausen.
Foto: Privot

Hitfsproiekt I Der Er[ös des Katharinenmarl<tes in Absdorf kommt einer Musterfarm in Nepalzu-
gute. Die Katholische Frauenbewegung sorgte mit Schmuck und Mehlspeisen für Umsatz.

ABSDORF I Seelenwärmer ftir
kalte Wintertage, Rosenzucker,
ausgefallene Marmeladekompo-
sitionen, Honigspezialitäten,
bunte Filzhüte, warme Socken;
flauschige Schals, schöne Ket-
ten, edle Porzellanmalerei, krea-
tive Christbaumbehänge, Weih-
nachtslektrire, Fairtrade-Produk-
te, selbstgemachte Weihnachts-
bäckerei und vieles mehr wurde
beim Katharinenmarkt angebo-
ten.

Iteativ und bunt war das An-
gebot, das den zahlreichen Be-
suchern beim Katharinenmarkt
der kfb ALrsdorf im pfarr.kul-

und Kaffee für 5tärkung.

tur.saal an den Verkaufsständen
zur Schau gestellt wurde. Mit
dem Erlös wird ein kleines Hilfs-

Fotos: lohonn Trabouer

proiekt des österreichischen Pra-
na-Vereins in Shaping, Region
Kawe, 60 km östlich von Kath-

Auch handgemachter Schmuck wur-
de im pfarr.kultur.saaI verkauft.

mandu (Nepal) unterstützt. Dort
soll eine Musterfarm mit regio-
nalen Pfl anzensorten entstehen.

Die Katholische Frauenbewegung sorgte mit selbstgebackenen Mehtspeisen

,,Land der vielen Wasser"

tet die Energiebedürfnisse des
Entwicklungslandes auf. Wind-
räder und Photovoltaik stehen
dabei im Vordergrund und dies-
bezügliche Vorschläge werden
an die österreichische Bundesre-
gierung weitergeleitet.

Dieser Vortrag zeigte nicht
nur das soziale Umfeld, sondern
bot auch einen rrrrrnderbaren
Uberblick über die Natur im Re-
genwald.

rtrag I Birgit Weiß präsentierte ihre Reise durch
British Guayana im Pfarrheim Würmta.

wüRMtA I Drei Wochen lang
bereiste Birgit Weiß British Gua.
yana, was übersetzt so viel heißt
wie: ,,Land der vielen Wasser".

Pfarrer Erich Resch und die
Leiterin der katholischen Frau-
enbewegung Josefine Engelhart
luden Birgit Weiß ins Pfarrheim
ein, um einen Vortrag über ihre
Reise durch das außergewöhnli-
che tand zu berichten.

Ihr Proiekt im Regenwald lis-

Zahlreiche Besucher [auschten dem Projekt von Birgit Weiß (stehend Mitte)
darunter auch Pfarrer Erich Resch (stehend ti.) und Josefine Engelhart (ste-

hend re.). Anschließend gab es ein Kaffeeplauscherl. Foto: Altkind


